
Hallo zusammen,



ich bin im Zuge meiner Recherche nach Tipps zum Schreiben auf diese Seite aufmerksam geworden. Ich
bin 27 Jahre, komme aus dem Stuttgarter Raum, kaufmännischer Angestellter bei einem IT/Software-
Provider, daneben noch in einer (demokratischen) Partei politisch engagiert. 



Vor etwa drei Jahren habe ich schon einen ersten Roman geschrieben, diesen aber nicht veröffentlicht
(sozusagen mehr als Übung). Seit Jahresbeginn arbeite ich an einem neuen Buch, dessen Grundidee ich
schon vor ein paar Jahren hatte. Dieses soll auch veröffentlicht werden, wobei ich mir noch unschlüssig bin ob
erst bei Verlagen probieren oder als Selfpublisher. Momentan habe ich 310 Seiten in A5 fertiggestellt, was
ca. 57.000 Wörtern entspricht. Ich gehe mal davon aus, dass das etwas mehr als die Hälfte ist (wobei ich
immer wieder überarbeitet und auch gekürzt habe). Das Skript ist weitgehend fertig, allerdings entscheide ich
meist spontan beim Schreiben was und wie ausführlich ich werde. Bspw. ob eine Szene oder Erzählung.
Dabei versuche ich zwischen beidem eine gewisse Ausgewogenheit zu finden. 



Auf diesem Wege suche ich natürlich ganz allgemein oder zu einzelnen Abschnitten weitere Meinungen.
Testleser waren bisher nur ein Kumpel, meine Tante und teils meine Stiefmutter. Ich weiß allerdings, dass
deren positives Feedback nicht immer ganz neutral ist. 

Neben dem Romanschreiben bin ich auch aktiver Autor bei Wikipedia und habe in einem US-Onlineforum
eine „Timeline“ zu alternative Geschichte verfasst (in Englisch).



Viele Grüße aus Stuttgart

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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